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Beigestellt

Hoteldirektor Peter Buocz, Hotelbesitzer Martin Schick, Museumsdirekto-
rin Danielle Spera und Autor Christof Habres (v. l.).

Michaela Wernitz-
nig-Kittel, 34, ist ab
sofort im Corporate-
Team von DLA Piper
Weiss-Tessbach im

Einsatz. Sie berät bei M & A Transaktio-
nen, einschließlich Private-Equity-Trans-
aktionen, gesellschaftsrechtlichen Um-
gründungen und Corporate Litigation.

Stefan Pointl, 40,
fungiert künftig als
Vertriebsleiter für
Gewerbe und Handel
bei der Knauf GmbH.

Der passionierte Jäger und Windsurfer
ist seit 2001 im Unternehmen und
werkte zuletzt als Leiter der Objekt-
abteilung (Architekten-Support).

Nicola Pohoralek,
41, ist ab sofort Ma-
naging Director von
Xaxis Austria, der
Digital-Media-Platt-

form für Online-Zielgruppenplanung
und -einkauf von GroupM. Davor leitete
sie ab 2011 als Country Manager die
Firma Quisma.

Alice Fleischer, 44,
ist neue Sprecherin
der Plattform für be-
rufsbezogene Erwach-
senenbildung und

folgt Hannes Knett, der in den Ruhe-
stand tritt. Neben dieser Funktion ist
sie stv. Leiterin der Stabsstelle Strategie
und Kooperationen im Wifi.

Gunter Hietler, 46,
kehrt beruflich zur
Infoscreen Austria
Gesellschaft für Stadt-
informationsanlagen

zurück. Er verstärkt das Team als Key-
Account-Manager. Der gebürtige Ober-
österreicher hat davor u. a. bei Mega-
board Soravia Erfahrungen gesammelt.
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Im Gespräch

Werner Summer
steigt bei der
ÖBV auf
In der Aufsichtsratssitzung der
Österreichischen Beamtenver-
sicherung (ÖBV) wurde Werner
Summer als Vorstandsmitglied
bestätigt und zum Vorstands-
vorsitzenden-Stellvertreter be-
stellt. „Ich freue mich über die
Ernennung meines Vorstands-
kollegen Werner Summer. Er
verfügt über das fachliche
Know-how, profunde Führungs-
erfahrung und ist seit vielen
Jahren ein anerkannter Experte
in der ÖBV“, so Vorstandsvor-
sitzender Josef Trawöger. Sum-
mer arbeitet seit 23 Jahren für
das Unternehmen, seit Mitte
vergangenen Jahres ist er Vor-
stand. (chp)

Auszeichnung

Hauptdarsteller Wirtschaft

WIEN. Es war ein langer Kampf
gegen nahezu gleichwertige Geg-
ner, am Ende hat sich jedoch
„New Design University“ als Sie-
gerfilm durchgesetzt: Mittwoch-
abend wurde im Festsaal der
WU Wien der Staatspreis Wirt-
schaftsfilm 2015 vergeben. Aus
insgesamt 140 Einreichungen
kürte eine Expertenjury die Zone
Media als Produzenten und die
New Design University als Auf-
traggeber zum Staatspreisträger.
„Der Siegerfilm arbeitet mit ge-
nau den Mitteln, die seine Stu-
denten auszeichnen sollten.
Klarheit, Mut zur Einfachheit,
Humor, unkonventionelles Den-
ken. Historische Stilmittel aus
den Anfängen der Popkultur wie
die Filmsprache von Richard
Lester werden spielerisch inte-
griert. Die Zielgruppe wird ge-
nau da abgeholt, wo sie am Ende
hin will. Wenn die Schule hält,
was sie in diesem Film ver-
spricht, können wir in den
nächsten Jahren in Bewerben
wie diesem spannende Beiträge
von interessanten Nachwuchs-
talenten erwarten“, lobte Jury-
präsident Paul Harather. Die-
sem Gremium gehörten weiters
u. a. Handelsexperte Peter
Schnedlitz, Vamed-Marketing-

direktor Gerhard Gucher, Pe-
ter Drobil, Werbechef der Uni-
credit Bank Austria AG,
Eye-Q-productions-Geschäfts-
führer Maximilian Gruber und
WirtschaftsBlatt-Chefredakteu-
rin Eva Komarek an.
Mit dabei: Zone-Media-CEO

Benno Pichler, Stephan
Schmidt-Wulffen, Rektor der
New Design University, WU-
Wien-Vizerektorin Regina Pre-
hofer, Matthias Tschirf, Sek-
tionschef des Wirtschaftsminis-
teriums, Filmservice-Geschäfts-
führer Alexander V. Kammel,
Alexandra Lugert, Bundesge-
schäftsführerin des Österreichi-
schen Familienbundes, Marlene
Ropac, Geschäftsführerin der
Akademie des österreichischen
Films, Franz Mitterndorfer,
Partner bei SCWP Rechtsanwäl-
te, Gerd Holzschlag, Prokurist
der Steirische Wirtschaftsförde-
rungs GmbH, Michael Sedla-
cek, Chef von Henry Schein
Dental Austria, Conrad Heber-
ling von der Filmuniversität
Babelsberg, Agenturchefin Ma-
rietheres van Veen und Rechts-
anwaltWinfried Schwarz.
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Get-together

Begegnung bei „gefilten
Fisch“ und Krautfleckerln
WIEN. „Jüdisches Leben in Wien
damals und heute“: Unter die-
sem Titel hat Peter Buocz,
Direktor des Hotels Stefanie in
der Leopoldstadt, in sein Haus
geladen. „Ein Hotel ist ein tradi-
tioneller Ort der Begegnung. In
Wien leben rund 8000 Juden,
7000 davon im zweiten Bezirk.
Da ist es doch logisch, dass
unser Haus ein Ort der Begeg-
nung ist“, meinte er. Aufgewartet
wurde ein koscheres und wiene-
risches Buffet mit Spezialitäten

wie Latkes, gefilten Fisch, Hum-
mus-Variationen, Wiener Tafel-
spitz und Krautfleckerln, ange-
stoßen wurde mit koscheren und
österreichischen Weinen, und
für Unterhaltung sorgte die Dop-
pelconference von Danielle
Spera, Direktorin des Jüdischen
Museums Wien, und Autor
Christof Habres. Weiters mit
dabei waren u. a.: Sängerin Tim-
na Brauer, Bezirksvorsteher
Karlheinz Hora und Hotelbesit-
zerMartin Schick. (chp/pepe)

Foltin π (3)

Gewinner und Gratulant bei der Verleihung des Staatspreises Wirtschaftsfilm (v. l.): Benno Pichler und Leonard Leiter (beide Zone), Stephan Schmidt-
Wulffen (New Design University), Magdalena Schön (Zone) und Matthias Tschirf (BMWFW).

WirtschaftsBlatt-Chefredakteurin Eva Komarek (l.), Handelsexperte Peter
Schnedlitz und WU-Vizerektorin Regina Prehofer.

Hans Tesch (ORF), Paul Harather (Breitwand Film), Stephan Mussil (Aus-
trian Association of Cinematographers), Thomas Kohlert (BMWFW) (v. l.).
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